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Schulordnung der Martinischule 
 

Vereinbarungen und Regeln für das gemeinsame Miteinander  
 

  

Regeln Maßnahme 

 1.Ich bin freundlich und ärgere andere nicht 
 

Entschuldigung + Maßnahme aus der 
Wiedergutmachungssonne + Eintrag ins rote 
Pausenbuch 
 

 2.Ich kläre Streit ohne Schimpfwörter und Gewalt 
 
„STOPP-REGEL“ & „Letzter- Regel“ 
 

1) Entschuldigung + Schattenpause + Eintrag 
ins rote Klassenbuch 

2) Verhaltenszettel (direkt) / Maßnahme aus 
der Wiedergutmachungssonne 

Bei 2 Bögen Pausenverbot 
Bei 3 Bögen Elterngespräch 
Bei 5 Bögen Klassenkonferenz 
 

 3.Ich helfe anderen 
 

- Keine Negativmaßnahme 
- Lob + „Gute-Taten-Leine“ 

 4.Ich gehe mit allen Sachen sorgsam um 
 

Entschuldigung + Sachen ersetzen 

 5.Ich frage, wenn ich etwas haben möchte 
 

Entschuldigung 

 6.Ich verbringe die Pause auf dem Schulhof 
 

Schattenpause 

 7.Ich beachte alle Anweisungen des Schulpersonals 
 

Entschuldigung + Elterninfo 

 8.Ich halte den Schulhof und die Toiletten sauber 
 

1.) Säubern mit Herrn Sandikci 
2.) Hofdienst nach Schulschluss mit Elterninfo 

bei mehrfachem Vergehen 
 

 9. Wenn es klingelt, stellen wir uns auf bzw. gehen 
langsam und ruhig in die Klasse! 
 

Zu spät: Elterninfo + Zeit nachholen 

10. Ich bewege mich langsam und leise im 
Schulgebäude 
 

Die ganze Klasse muss nochmal raus und das 
richtige Reingehen üben 

11.Im Bus verhalte ich mich ruhig und bleibe an 
meinem Platz! 
 

Elterninfo! GGf. Busverbot! 

12. Ich halte mich an die Klassenregeln 
 

Sonnenampel 
- Kl. Verhaltenszettel + Eintrag blaue 

Mappe 
 
 

Ich halte mich an die Regeln, damit wir uns alle in der Schule wohlfühlen können. 
 



 

 

 

 

 

 

 

Vereinbarungen: 
 

• Jede Klasse entwickelt ab dem 1. Schuljahr selbständig Klassenregeln nach den 
vereinbarten Grundlagen aus der alten Schulordnung. Sowie eine „Sonne“ mit Ideen zur 
Wiedergutmachung, die schnell umsetzbar sind. 

 

• Bei Fehlverhalten entscheidet das geschädigte Kind mit dem Lehrer über eine passende 
Wiedergutmachung. 

 

• Hinterfragen und Beachten der „Stopp-Regel“: 
 

1. STOPP! Ich möchte das nicht!  Stopp-Hand zeigen. 
2. STOPP! Sonst gehe ich es sagen! Stopp-Hand zeigen. 
3. Jetzt gehe ich es sagen!                         Hilfe/ Aufsicht holen 

 

• Einheitliche Einführung der  „Letzter-Regel“ in allen Klassen: 
Das Kind, welches als letztes ein anderes Kind verbal oder körperlich verletzt hat, erhält 
die Maßnahme. 

 

• Bei 3 Einträgen ins „rote Buch“ gibt es Klärungsgespräch bei Herrn Pardey. Ebenso bei 
sehr heftigen Auseinandersetzungen, um Raum und Luft für die Kinder zu schaffen, aber 
auch um die Unterrichtszeit zu erhalten. 



 


